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Herren Bezirksliga

TSV Musberg II : SV Nabern II 
Sonntag, 19.02.2023, 11:00 Uhr

9:2-Erfolg für den SV Nabern II beim TSV Musberg II

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Gastteam des SV Nabern II, als Tobias Michalik das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Musberg II sicherstellen konnte.
Das Spiel in der Herren Bezirksliga musste der Gastverein in seinem 15. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Stiffel und Michalik, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 110 Minuten war das Spiel
beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Haidacher / Brucker beim 0:3 gegen Stiffel / Michalik. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Goerz / Fick und Ladan / Krohmer, bevor das 2:3 feststand.
Keinen Punkt beisteuern konnten Schoder / Humbauer im Spiel gegen Klenk / Feger, das 0:3
verloren ging. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Michael
Haidacher verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias Michalik. Benjamin Brucker hatte
gegen Andreas Stiffel beim 4:11, 4:11, 7:11 wenig zu bestellen. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Keinen Punkt beisteuern konnte David Goerz
im Spiel gegen Tomislav Ladan, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Ulrich
Fick gelang es nachfolgend Ben Klenk zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Thomas Schoder konnte im Spiel gegen Jürgen Feger einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Beim nachfolgenden 7:11, 2:11, 8:11 gegen Julian Krohmer
fand Horst Humbauer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Zwischenzeitlich konnte
Michael Haidacher zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend das Spiel gegen Andreas Stiffel,
in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Benjamin Brucker letztlich im Repertoire, um Tobias Michalik
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Hierbei wurde Brucker im gesamten Spiel
lediglich 7 Punktgewinne überlassen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV Musberg II geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen
den TSV Wendlingen II, während der SV Nabern II am 04.03.2023 gegen den TSV Wendlingen II
antritt.

 Statistik:
 TSV Musberg II

Doppel: Haidacher / Brucker 0:1, Goerz / Fick 0:1, Schoder / Humbauer 0:1 
Einzel: M. Haidacher 0:2, B. Brucker 0:2, D. Goerz 0:1, U. Fick 1:0, T. Schoder 1:0, H. Humbauer 0:1 

 SV Nabern II
Doppel: Ladan / Krohmer 1:0, Stiffel / Michalik 1:0, Klenk / Feger 1:0 
Einzel: A. Stiffel 2:0, T. Michalik 2:0, B. Klenk 0:1, T. Ladan 1:0, J. Krohmer 1:0, J. Feger 0:1
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